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Liebe Lions, 
 
es ist mir sehr wichtig, Sie umfassend zu informieren und Ihnen die Möglichkeit zu geben, bei 
den Entscheidungen in und um den Distrikt mit zu wirken. Mit dieser Sonderausgabe der 
Distriktpostille möchte ich Sie einstimmen auf die 2. Distriktversammlung dieses Jahres am 
27. März 2010 in Pforzheim, die gemeinsam mit dem Distrikt 111 SW veranstaltet wird. 
 
Im Vorfeld der großen Multidistriktversammlung in Stuttgart im Mai 2010 erhalten Sie wichti-
ge Informationen zu den Finanzen des Multidistrikts. Unser Mitglied im Finanzausschuss, 
Klaus Siebrand, wird das umfangreiche Zahlenwerk, dessen Veröffentlichung Sie im Januar-
heft des „Lion“ schon einsehen konnten, im Einzelnen erläutern. 
 

Aber auch wichtige Personalentscheidungen stehen auf der Tagesordnung. 
Nach langen, intensiven Gesprächen ist es gelungen, Kandidaten für die Ämter des Distrikt-
governors 2010/11 ebenso wie für den 1.VG und 2. VG zu finden. 
Damit sind wir auf einem wichtigen Weg um die Kontinuität in der Amtsführung unseres Dist-
rikts zu sichern. An dieser Stelle sei allen Lionsfreunden und –Freundinnen für ihre Bereit-
schaft zur Kandidatur herzlich gedankt. 
 

An dieser Stelle möchte ich aber auch Eva Friedrich einmal Danke sagen, für ihren Fleiß und 
die Bereitschaft, Ihnen liebe Lions, diese Postille mehrfach im Jahr zur Verfügung zu stellen 
und sie damit auf dem neuesten Stand der Geschehnisse im Distrikt 111 SM zu halten.  
 

Ich freue mich, Sie am 27. März in Pforzheim begrüßen zu können und freue mich auf Ihre 
aktive Mitarbeit bei den anstehenden Entscheidungen. Allen Clubs wünsche ich für die bevor-
stehenden Mitgliederversammlungen gutes Gelingen. Bitte beachten Sie dabei auch die Mel-

defristen für die Amtsträger der Clubs in der Mitgliederdatenbank und für 
die Druckvorlage des Lions-Mitgliederverzeichnis. 
 

            Herzlichst Ihre    
 
      Barbara Goetz 
 

 

Die Governorin hat das Wort….. 
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Termine Mitgliederdatenbank: 
 
Eintragung Bestellung der Mitgliederverzeichnisse als CD oder als Buch  ->   1.März 2010 
 
Eintragung der neuen Clubvorstände           ->   1.Mai 2010 
 
Druckfreigabe der Daten für das neue Mitgliederverzeichnis    ->   1.Mai 2010 
 
Bestätigung der Daten unbedingt   einmal monatlich 
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Einladung zur 2.Distriktversammlung  

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Präsidenten, 
liebe Lions, liebe Leos, 
 
bereits am 27. Dezember 2009 hatte ich Ihnen die Einladung zur 
2.Distriktverammlung übermittelt. 
Nun darf ich Ihnen satzungsgemäß das endgültige Programm nebst Ta-
gesordnung, Vollmacht und  Anmeldebogen überreichen. 
 
Ich freuen mich, Sie möglichst zahlreich am 
 

27. März 2010 ab 9.00 h 
im Congress Centrum Pforzheim 

Am Waisenhausplatz 1-3 
75172 Pforzheim 

zu begrüßen. 
 
Bitte beachten Sie, dass jeder Delegierte eine vom Präsidenten oder des-
sen Vertreter unterschriebene Vollmacht benötig. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Barbara Goetz 
 
Anlagen: Programm, TO, Wahlvorschläge, Vollmacht, Anmeldebogen 
Anmeldeschluss ist der 22. März 2010 
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Programm Distriktversammlungen  

Distrikte 111 Süd-Mitte und 111 Süd-West 

am 27. März 2010 im CC Pforzheim 

Ab 9:00 Uhr  Kaffee, Tee, Butterbrezeln 
    Registrierung und Kauf von Essensmarken 
 
 
10:00 Uhr  Musikalische Einstimmung 
 
    Begrüßung 
 
    Grußwort des Oberbürgermeister der Stadt Pforzheim—Gert Hager 
 
    Grußwort Distriktgovernor Rotary— Helmut Steeb 
 
    Jugendkriminalität—Schicksal oder Herausforderung 
    Innenminister Heribert Rech MdL 
 
    Diskussion 
 
    Vorstellung der Kandidaten für das Amt des  
    Internationalen Direktors mit Fragerunde 
 
    Einladung zur MDV Stuttgart—Willi Burger u. Prof. J.-M. Kimmig 
 
12:30—13:30 Uhr Mittagspause (Gulaschsuppe mit Brot, alkoholfr. Getränk—€ 11.-) 
    Weitere Möglichkeit zur Registrierung 
 
13:30 Uhr  Start Distriktversammlungen 
    LIONS 111 SM  
    LIONS 111 SW 
    LEOs 111SM 
    LEOs 111 SW 
 
15:00-15:30 Uhr Kaffeepause mit Kaffee, Tee, Kuchen, Softdrinks 
 
15:30 Uhr  Fortführung der Versammlungen 
 
 
16:30 Uhr  Ende 
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13:30-13:35 Top 1:  Begrüßung durch den DG Barbara Goetz 
 
13:35-13:40 Top 2: Genehmigung des Protokolls der 1. DV vom 07.11.2010 
 
13:40-13:45 Top 3: Ehrung der Verstorbenen LF 
 

13:45-14:00 Top 4: Bericht des Governors 
 
14:00-14:05 Top 5:  Kurzbericht des Rechnungsprüfers über den aktuellen   
     Stand der Distriktfinanzen im Distrikt 111 SM 
 
14:05-14:35 Top 6:  Bericht zum Finanzplan des Multidistrikts 111 Deutschland 
     LF Klaus Siebrand   
 

14:35-15:00 Top 7: Vorstellung und Wahlen zum  
 DG 2010/11 
 1.VG 2010/11 
 2.VG 2010/11 
 
K A F F E E P A U S E 
 

15:30-15:40 Top 8: Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
 
15:40-15:55 Top 9:  Statement zum neuen Governor-Team durch den DG elect. 
 
15:55-16:05 Top 10:  Distriktkatastrophenfonds:   
     Wahlen der 2 Vertreter aus den Clubs 

 
16:05-16:10 Top 11: Wahlen des Rechnungsprüfers und stv. Rechnungsprüfers 
   
16:10-16:25 Top 12: Verleihung des „silbernen Löwen“ 
 
16:25-16:40 Top 13: Der neue Leo-Vorstand stellt sich vor 
 

16:40-16:50 Top 14:  Ehrungen  
 
16:50-17:00 Top 15:  Verschiedenes 
Ende der Veranstaltung 
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Tagesordnung 

der Distriktversammlung  111 SM 

am 27. März 2010 in Pforzheim 
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Es werden vorgeschlagen für das Amt des: 
 

Distrikt-Governors:   Herr Dr. Ulrich Kreutzer 
      Lionsclub Johannes- Kepler 

 
1. Vize-Governors:  Herr Eduard Kämmerle 
      Lionsclub Wangen-Isny 
 
2. Vize-Governors:  Frau Elsbeth Rommel 
      Lionsclub Weissachertal 
 
 

 
Rechnungsprüfer:  Wolfgang Bauer 
      Lionsclub Blaubeuren-Laichingen 
 
stv. Rechnungsprüfer: WP/StB  Roland Engelhardt 
      Lionsclub Waiblingen 
 

 

 
Clubvertreter im Distrikt-Katastrophenfond: 
      
1.Vertreter:    Peter Rose 
      Lionsclub  Solitude, Leonberg, Ditzingen, Gerlin-
gen 

 

2. Vertreter:    Hartwig Bazzanella 
      Lionsclub Herrenberg 
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Wahlvorschläge für das Lions-Jahr 2010/11 
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Geboren 10.3.1953 in Münster/Westfalen 
 
Abitur 1971 in Dülmen 
 
Beruf: 
Medizinstudium 1977 – 1982 in Gießen und Münster 
Anstellung als Assistenzarzt von 1982 – 1998 in Gelsenkirchen,  
Bochum (Uni-Klinik) und Cottbus 
Anstellung als Oberarzt/Kardiologe von 1998 - 2008 in Cottbus 
Anstellung als Oberarzt/Kardiologe von 2009 – heute im Klinikverbund Südwest in 
Calw 
 
Lions: 
Mitglied des LEO Club Ruhr-Nord Recklinghausen von 1976 – 1983 
Gründungsmitglied des Lions Club Recklinghausen Vest 1990 – 1998 
Mitglied des Lions Club Cottbus 1998 – 2009 
Mitglied des Lions Club Johannes Kepler seit 2009 
 
Ämter bei Lions: 
2. VP, VP und P in Cottbus 2002 – 2005 
ZCH 111 ON 2005 – 2008 
2. VG 111 ON 2007 – 2008 
VG 111 ON 2008 - 2009 
VG 111 SM 2009 – 2010 
 
Privat: 
Verheiratet mit Kerstin Kreutzer, 2 erwachsene Töchter,  
(Älteste ist Referendarin im Lehramt, die Jüngere studiert Medizin im 10. Semester),  
wohnhaft Heinrich-Perrot-Weg 8 in 75382 Althengstett 
 
Mein Ziel als Governor ist es, die Clubs in unserem 
Distrikt einander näher zu bringen. Hierdurch soll nicht 
nur die Effektivität unserer Activities durch Verbesserung 
unseres Lions-Netzwerkes gesteigert werden, sondern es 
sollen sich auch die Clubs in Freundschaft näher kommen. 
Dieses werde ich mit den Zonen Chairpersons besprechen, 
da sie es sein werden, die dieses Vorhaben in die Tat um-
setzen (falls sie es nicht sowieso schon tun). Lions sein 
soll ja auch, neben aller Gemeinnützigkeit, auch Spaß ma-
chen. So soll mein Motto für das kommende Jahr lauten:  
 
Gemeinsam arbeiten und dabei Freude erfahren! 
 
Ihr Ulrich Kreutzer 
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Curriculum vitae Ulrich Kreutzer 
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Fit fürs Leben 
Jugendprogramme der LIONS bei der MDV 2010 in Stuttgart 

Die Jugendprogramme 
der deutschen Lions un-
terstützen nachhaltig die 
Entwicklung unserer Kin-
der. „Kindergarten plus“, 
„Klasse 2000“ und „Lions-
Quest“ zählen heute zu 
den größten und besten 
Produkten in den Berei-
chen Gesundheitsförde-
rung, Sucht- und Gewalt-
vorbeugung sowie Ver-

mittlung von Lebenskompetenz. Das wird in 
der Öffentlichkeit so auch gesehen und aner-
kannt. 
    Dank dem Engagement unserer Clubs und 
dem Einsatz vieler Lionsfreunde ist es uns ge-
lungen, die Programme bundesweit in zahlrei-
chen Kindergärten und Schulen einzuführen. 
Prävention ist aber Langzeitarbeit. Nachhaltige 
Wirkung werden wir nur dann erzielen, wenn 
wir künftig noch mehr Kinder mit Hilfe dieser 
Programme auf das Leben vorbereiten. 
    Wir werden die MDV 2010 in Stuttgart zum 
Anlass nehmen, unsere Jugendprogramme ei-
ner breiten Öffentlichkeit vorzustellen. Die 
Veranstaltung haben wir unter das General-
thema gestellt:   
    „Gewalt in den Medien und ihre Auswirkung 
auf die Entwicklung unserer Kinder“. 
    Als Referenten konnten wir den Innenmi-
nister des Landes Baden-Württemberg Herrn 
Heribert Rech MdL gewinnen, dazu den Leiter 
des Instituts für Gewalt-
prävention und angewand-
te Kiminologie in Berlin, 
Herrn Dr. phil. Frank J. Ro-
bertz, sowie einen Vertre-
ter des  Landeselternbei-
rats Baden-Württemberg. 
    Nach einer intensiven 
Diskussion mit den Exper-
ten stellen wir Inhalt und 
Ziele unserer Jugendpro-
gramme vor. Anschließend 
führen Erzieherinnen, Lehr-
kräfte und Kinder Aus-
schnitte aus den Program-

men vor. 
Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
 
o Freitag, 7. Mai 2010, 9:00 Uhr 
 
o Eröffnung und Begrüßung der Teilnehmer 
 
o Referate zum Thema „Gewalt in den Medien 
 und ihre Auswirkung auf die Entwicklung 
 unserer Kinder“ 
 
o Aussprache 
 
o Interaktive Vorstellung der drei Programme 
 
o Aussprache 
 
o Ende gegen 12:00 Uhr 
 
Zu dieser Veranstaltung erwarten wir auch un-
seren Weltpräsidenten Herrn Eberhard Wirfs. 
Wir hoffen, das Interesse von Kindergarten- 
und Schulträgern, der Erzieherinnen und Er-
zieher, der Elternschaft sowie der Medien zu 
wecken und unsere Jugendprogramme noch 
mehr in den jeweiligen Einrichtungen zu ver-
ankern. 
 
Liebe Lionsfreunde, nutzen Sie die Gelegen-
heit, sich umfassen über das Problem Gewalt 
in unseren Medien zu informieren und disku-
tieren Sie mit Experten über dieses Phäno-
men. Besuchen Sie am Freitag, den 7. Mai 
2010 um 9:00 Uhr die Veranstaltung im Schil-
lersaal der Liederhalle. 

 
Schon heute heißen wir Sie 
herzlich willkommen. 
 
PDG Willi Burger 
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ZCH-Sitzung 
Im Vorfeld zur 4. Kabinettsitzung fand das zweite 
Treffen zum Erfahrungsaustausch der ZCH statt. LF 
Geisel als Sprecher der ZCH gibt einleitend einen 
Gesamtbericht zur aktuellen Situation ab und stellt 
fest, dass zur Zeit keine konfliktträchtigen Themen 
anstehen.  
Allgemein stellt er fest, dass in den Clubs ein Trend 
zu beobachten ist, der weg geht von den traditio-
nellen Vortrags-Abenden und hin zu externen Pro-
grammen, wie beispielsweise Besuche und Führun-
gen von Ausstellungen, Moscheen, öffentl. Gebäu-
den etc.  Die Teilnahme an letzteren überwiegt bei 
weitem die traditionellen Abende.  
Zu diesem Thema stellt jedoch LF Czerny fest, 
dass es auf die Themenabende ankomme und dass 
für viele LF der Weg zu externen Veranstaltungen 
unzumutbar weit sei. 
Des weitern wird festgestellt, dass viele LClubs  
sich vielfach nicht an Lions gebunden fühlen. Es 
stellt sich die Frage, wie das Interesse an Lions 
geweckt werden kann. LF Schwarze bemängelt, 
dass sehr viele Lions einfach die Veröffentlichun-
gen nicht durchlesen oder diese Clubintern nicht 
weitergeleitet werden.  
Das mangelnde Identifikationsproblem mit Lions 
(LF Geisel) sollte durch mehr Führen und nicht mit 
„Bestrafung“ durch Geldbeträge gelöst werden. 
Eine Reduzierung der verschickten pdf, die keiner 
mehr liest, die inflationäre Flut von e-mails müssen 
eingeschränkt werden und es ist verstärkt auf prä-
zise, knappe Infos zu achten.  
DG Goetz stellt folgende Fragen in den Raum: Wie 
müssen wir uns in Zukunft aufstellen? Wie können 
wir unsere Mitglieder begeistern, dass sich alle mit 
Lions identifizieren? 
Das Kabinett soll sich als Service-Organ für die 
Clubs verstehen. Gegenseitige Clubbesuche sollen 
neu aktiviert werden (LF Götzinger). Können Clu-
bactivities wieder als Gemeinschaftsveranstaltun-
gen durchgeführt werden?  - Lions zu sein bedeu-
tet auch eine Verpflichtung ! 
Der Lionsaktionstag bietet eine hervorragende 
Plattform dafür, gemeinsam vor Ort aufzutreten. 
Es ist absolut überflüssig, dass jeder Club eines 
bestimmten Ortes sich selbständig darstellt. So 
können Ressourcen, Pressetermine und Aktivitäten 
am Stand gebündelt werden und ein starker, ge-
schlossener Auftritt von Lions erreicht werden. Der 
Aktionstag ist nicht an das vorgegebene Datum im 
Mai gebunden, die Clubs können den Termin auch 

frei wählen.  
Zur Koordination für Gemeinschaftsaktivitäten soll-
te in jedem Club ein Mitglied benannt werden. Die-
se Aufgaben sollen jedoch freiwillig und mit Enga-
gement und ohne Rücksicht auf erforderlichen 
Zeiteinsatz erfüllt werden. 
Ein weiteres, sehr wichtiges Thema ist die Perso-
naldebatte. In jedem Club ist es notwendig, Perso-
nalreserven zu schaffen. Auch gibt es immer wie-
der Interessenten, die gerne im Kabinett mitarbei-
ten möchten. Hier ergeht die ausdrückliche Bitte 
des DG an die ZCH, den DG elect, Ulrich Kreutzer, 
personell bei seiner Kabinettzusammenstellung zu 
unterstützen. 
Bezüglich Neumitglieder in den Clubs ist genau zu 
prüfen, ob ein Kandidat geeignet ist, im Lionisti-
schen-Gedanken Clubmitglied zu werden. Im Ge-
genzug sollen die  Clubs mehr Offenheit gegenüber 
einem Interessenten zeigen.  
 Eine verstärkte Transparenz und Information der 
einzelnen Programme „Klasse 2000“ und „Lions-
Quest“ sowie internationale Programme muss  je-
dem LC regelmäßig zugänglich gemacht werden.  
Zur Lösung der vielfältig anstehenden Probleme in 
den Clubs ist es sinnvoll, dass sich die ZCH weiter-
hin zweimal jährlich zum Gedankenaustausch tref-
fen. Wichtig ist es, die Clubs aktuell zu informieren 
und mindestens einmal jährlich den Programm-
punkt: „Was ist Lions“ aufzunehmen. 
Abschließend bittet DG Goetz darum, in den Clubs 
nachzufragen, ob noch ihr Besuch (soweit noch 
nicht geschehen oder bereits terminiert ist) er-
wünscht ist. Ein aktueller Terminplan liegt den ZCH 
vor. 
Ende der Aussprache: 18.30 Uhr 
 
TOP 1: Begrüßung durch die DG 
 
In ihren Begrüßungsworten bedankt die DG sich 
ausdrücklich bei LF Peter Rose und Team für die 
perfekte Organisation der Sitzungen am 22. und 
23.01.2010, ebenso  gilt der Dank LF Eiss, Hotel 
Aramis,  der ebenfalls zum Gelingen dieser Tagung 
beigetragen hat. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 
2.12.2009   
 
Das Protokoll wird ohne Gegenstimmen einstimmig 
genehmigt. 
27.01.2010 
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 und vorgelagerter Beratung der Zonen Chairperson 

am 22. Januar 2010 in Gäufelden-Nebringen 
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TOP 3: Bericht der DG zur Strategiesitzung 
vom 16./17.1.2010 in Eisenach  
 
DG Goetz berichtet von einer sehr offen Diskussi-
onsrunde u.a. zum Thema „Zukunft im MD auf 
Schatzmeister-Ebene“. Ebenfalls eine Personalde-
batte gibt es zum Thema „Generalsekretär Lions in 
Wiesbaden“. Der Vertrag von Sören Junge geht 
noch bis 2012, wird jedoch aufgrund der Worldcon-
vention, die in Deutschland stattfinden wird, bis 
2013 verlängert. Ein mit viel Erfahrung ausgestat-
teter Generalsekretär ist für dieses Event unerläss-
lich. 
Es wird um Vorschläge für einen neuen Schatz-
meister gebeten. Ein Vorlauf von einem Jahr ist 
unbedingt erforderlich, auch wird über die Neuges-
taltung dieses Amtes nachgedacht.  
Fragen zu Lions allgemein, (nach Stichworten auf-
geführt)  
 wie z.B.  
-  Wie sieht die Zukunft von Lions aus? 
-  Wie bekommen wir mehr Mitglieder? 
-  Ist die heutige Form von Lions noch zeitgemäß? 
-  Wie sieht es mit der Freiwilligkeit für Ämterüber-
nahme aus? 
-  Einbindung der Leos in die Zukunftswerkstatt 
waren Diskussionspunkte der Strategiesitzung. 
Ein hoch interessanter Vortrag von Prof.Dr.Dr. 
Reinr Gronemeyer zum Thema „Die Entwicklung 
der Gesellschaft in der Dekade 2010-2020 in 
Deutschland“ fand großes Interesse. Thematisiert 
wurden dabei auch die Themen: Pflegemöglichkei-
ten; Engagement für ältere Mitbürger; Mehrgene-
rationenhäuser; allgemeine Überalterung unserer 
Gesellschaft. Wir werden versuchen, auf Wunsch 
den Text dieses Vortrages zur Verfügung zu stel-
len. 
 
Die Ergebnisse der Arbeitsgruppen dienen  in einer 
kommenden MDV (Osnabrück 2011 bzw. Duisburg 
2012) als Diskussionsgrundlage.  
TOP 4: Satzung/Reisekosten im Distrikt 
111SM 
 
Die vom Kabinett in der letzten DV vom 4. Novem-
ber 2009 verabschiedete Modalität zur Reisekos-
tenabrechnung muss rückgängig gemacht werden. 
Unser Distrikt darf keine abweichenden Bestim-
mungen zur bestehenden Finanzordnung haben 
und muss daher die bisher gültigen Abrechnungs-
modalitäten wieder in Anwendung bringen. Da der 
von unserem Distrikt getroffene Beschluss unter 
Vorbehalt der Genehmigung getroffen wurde, ist 
die Rücknahme unproblematisch und tritt rückwir-

kend ab dem 01.01.2010 in Kraft. 
TOP 5 : Tagesordnung DV in Pforzheim am 
27.03.2010/Infos MDV 2010 und 
TOP 6: ID (Internationaler Direktor) Kandida-
ten 
 
Die vorläufige Tagesordnung ist bereits verschickt 
– Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 5. Feb-
ruar 20010 an DG Goetz zu richten.   
27.01.2010 
Minister Heribert Rech konnte als Festredner für 
die DV gewonnen werden, seine Zusage liegt vor. 
 LF Kimmig wird über die weitere Organisation der 
MDV informieren. Es wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass die Anmeldungen zur MDV ab so-
fort über AMIANDO getätigt werden können, die 
LC-Mitglieder sollen noch mal darauf hingewiesen 
werden. 
 Für das Amt des ID stehen zwei Kandidaten zur 
Verfügung. Sowohl von LF Heiko Dallmann LC 
Harsfeld, der sich für die Osterweiterung stark 
machte, wie auch LF Klaus Tang, Rhein-Wied , der 
für die Schulungen, als Seminarreferent und 
„rechte Hand“ von IP Eberhard J. Wirfs tätig ist, 
wird von jedem Bewerber eine  kurze Vita gege-
ben. LF Dallmann gilt als sehr zielstrebiger, mit 
exakten Lions-Vorstellungen und kommunikativer 
Kandidat, LF Tang ist nicht bei allen so bekannt. Er 
gilt als Schulungsleiter weltweit als sehr erfolgreich 
und USA erfahren. LF Dallmann wird als offener, 
direkter und Lions-spezifischer Kandidat gesehen. 
Er vertritt vor allem die europäischen Belange. Als 
bevorzugter Kandidat wird Heiko Dallmann vom 
Kabinett charakterisiert. 
Beide Kandidaten sollen zur DV kommen und sich 
persönlich vorstellen, um jegliche Einflussnahme 
zu vermeiden und Neutralität zu gewährleisten. LF 
Rogmans regt an, dass  die Versammlungsteilneh-
mer die Möglichkeit haben sollen,  direkte Fragen 
an beide Kandidaten zu stellen . Zur Bekanntgabe 
im gesamten Distrikt soll daher ein entsprechender 
Hinweis in der Postille veröffentlicht werden.  
Die neu zur Wahl anstehenden Positionen des DG, 
VG und 2. VG und dessen Stellvertreter sollen ge-
meinsam in einem schriftlichen Wahlgang durchge-
führt werden. 
Vor der DV werden sämliche Kandidaten-
Vorschläge der neu zu besetzenden Ämter für das 
Lionsjahr 2010/11 in der Postille veröffentlicht 
werden. Personalvorschläge sind bis zum 5. Feb-
ruar 2010 einzureichen. 
Zu den Finanzen werden aller Voraussicht nach 
Fragen aus der Versammlung kommen. Da eine 
kontroverse Diskussion unerwünscht ist, wird LF 
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Siebrand gebeten, die Finanzen klar aufzuarbeiten.  
TOP 7: Beauftragter Aktionstag  
 
Es steht die Frage im Raum, ob der Distrikt – wie 
von LF Lutz Stermann (Duisburg) gefordert – einen 
Beauftragten für den Lionsaktionstag benennen 
soll. Das Kabinett ist der Auffassung, dass dies 
nicht erforderlich sei. Öffentlichkeit soll durch die 
Pressebeauftragten der Clubs geschaffen werden. 
Es besteht auch die Auffassung dahin, dass die je-
weiligen Aktivitätsbeauftragten eines Clubs in die 
Pflicht genommen werden müssen. Ein fester Ter-
min für den Aktionstag ist oft schwierig umzuset-
zen. LF Wetterich weist darauf hin, dass  
27.01.2010 
gerade der Monat Mai ein mit anderen Terminen 
und Feiertagen belegter Monat ist. DG Goetz wird 
dieses Thema mit LF Georg Zorn eingehend be-
sprechen, um eine Kontaktaufnahme mit LF Ster-
mann vorzubereiten. 
TOP 8: Silberner Löwe  
 
Zur Weitergabe des „Silbernen Löwen“ liegen vom 
LC Stuttgart (Möhringer Weihnachtsmarkt); LC 
Kornwestheim (Unterstützung einer Geburtenstati-
on in Russland); Heilbronn Franken (Activities ei-
nes Jahres mit hohen Einnahmen und Finanzierng 
verschiedener Projekte); LC Leutkirch (seit 12 Jah-
ren Flohmarkt mit hohen Einnahmen) sowie LC Aa-
len in Togo. 
Eine Findungsgruppe – LF Bazzanella und Hailer -  
soll ca. eine Woche vor der DV bestimmen, an wen 
der  „Silberne Löwe“ gehen soll. Meldung erfolgt an 
die DG. 
TOP 9: Leo-Kabinett und Leo-
Interessentenliste  
 
Leo Christine Odwarko – stellvertretende Teilneh-
merin des Leo-Vorstands – stellt sich vor. Sie gibt 
bekannt, dass für die ausgeschiedene Leo Ines 
Teilchmann  neue Leo-Distriktsprecherin Frau Kat-
rin Stolp-Buchwald im Amt ist.  
Aufgrund der festgesetzten Altersgrenze auf 30 
Jahre bei Leos wird sich in Blaubeuren-Laichingen 
ein neuer Lions-Club gründen. DG Goetz hat be-
reits ihr Einverständnis dazu gegeben.  Ulm hat 
Kontakte zu bestehenden LC zur Aufnahme von 
Leos.  
Es wird allgemein festgestellt, dass es zu wenig 
Leos gibt und man dafür Sorge tragen soll, dass 
Kinder aktiver Lions zu den Leos gehen sollen. Die 
jeweiligen Leo-Beauftragten der einzelnen LC sol-
len unbedingt Besuche bei den Leos abstatten.  

 
DG Goetz gratuliert an dieser Stelle den zertifizier-
ten beratenden Lions unter den ZCH ;  die entspre-
chenden Urkunden sind bereits verschickt.  
Nen LC sollen unbedingt Besuche bei den Leos ab-
statten. 
DG Goetz gratuliert an dieser Stelle den zertifizier-
ten beratenden Lions unter den ZCH; die entspre-
chenden Urkunden sind bereits verschickt. 
TOP 10: Neue Clubs  
 
In unserem Distrikt sind zwei neue Clubs in Grün-
dung: Winterbach und Stuttgart Im Literaturhaus. 
Die Gründungsurkunde für Stuttgart Im Literatur-
haus ist unterzeichnet. Die Charterfeier findet am 
15. Februar 2010 im Literaturhaus in Stuttgart 
statt. 
27.01.2010 
TOP 11: Terminverschiebung Amtsübergabe  
 
Die auf den 12. Juni 2010 terminierte Amtsüberga-
be wird verschoben auf den 13. Juni 2010. Diese 
Terminverschiebung wird einstimmig akzeptiert 
und wird noch in der Postille veröffentlicht.  
TOP 12: Verschiedenes 
 
LF Ehrenfels und Sigel berichten über die Ausbil-
dung der Praxisbegleiter bei Lions Quest. LF Ehren-
fels gibt noch mal einen Kurzbericht über die Zu-
sammenarbeit mit dem  
Kultusministerium und bittet die ZCH noch mal 
ausdrücklich nach Lions-Quest-Beauftragten und 
den einzelnen Veranstaltungen in den Clubs zu fra-
gen.  
LF Sigel gibt einen Kurzbericht zur Veranstaltung 
im Palazzo: bei 68 Teilnehmern fiel ein Gewinn von 
€ 1360,-- an. Dieses Geld wird auf das Distriktkon-
to umgebucht.  
Dank dem Engagement von LF Dusch verzichtet 
das THW Wangen auf Schadenersatz durch ent-
standenen Hochwasserschaden beim LC Wangen . 
Das Geld wurde zurück überwiesen. In diesem Zu-
sammenhang muss für die Zukunft überlegt wer-
den, ob Aktionen gut abgesichert sind, evtl. in An-
spruch genommene Gerätschaften versichert sind. 
Eine Risiko-Abwägung muss in jedem Fall vorge-
nommen werden. 
Abschließend wird noch mal auf die ab sofort mög-
liche Anmeldung zur MDV erinnert. Die Internetad-
resse lautet: www.amiando.com/MDVStuttgart  
Ende der Sitzung: 21.30 Uhr 
Für das Protokoll: R. Lutz-Rieffel, KS 111SM - 
27.01.2010   
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